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P r e s s e i n f o r m a t i o n

Aktion Lucia 2009
In Deutschland wird der weltweite Aktionsmonat Brustkrebs mit Kerzen eingeleuchtet
Berlin/Eislingen, September 2009
Mit der Aktion Lucia wird am 1. Oktober in zahlreichen Städten Deutschlands der internationale Brustkrebsmonat „eingeleuchtet“. Jeweils fünfzig Grablichter symbolisieren die fünfzig Frauen, die Tag für Tag in Deutschland an Brustkrebs sterben.
Achtzehntausend Frauen jährlich. – Offiziell - Die offiziellen Zahlen weisen steigende Erkrankungszahlen und sinkende Sterberaten aus. „Mir erschließt sich nicht, wie bei der unzureichenden Qualität der deutschen Krebsregister sinkende Sterbezahlen konstatiert werden können“, gibt die Eislinger Mitinitiatorin Leni Breymaier zu bedenken und fährt fort: „Die steigenden Erkrankungszahlen sind ebenfalls verwunderlich, stehen sie doch im Gegensatz zu internationalen Entwicklungen. Allerdings könnten die Zahlen auch als erstes Ergebnis des beginnenden Mammographie-Screenings gewertet werden.“
„Die Kerzen bringen zusammen mit unseren Flugblättern und Informationsständen auch Licht in das dunkle Kapitel Brustkrebs in Deutschland und unsere gesundheitspolitischen Forderungen ins Licht der Öffentlichkeit“, erläutert Rita Rosa Martin, die Berliner Medizinjournalistin, die Ziele der jährlichen Aktion Lucia, die sie gemeinsam mit Leni Breymaier im Jahr 2001 die ins Leben gerufen hat.

Die Initiatorinnen prangern die noch immer fehlende flächendeckende Qualität sowie die mangelhafte Transparenz der deutschen Brustkrebsmedizin an: Kein bundeseinheitliches Krebsregister nach europäischem Standard, keine flächendeckende Versorgung in Früherkennung, Diagnostik und Therapie nach europäischen Leitlinien, überaltete Nachsorgerichtlinien.
Bei der Früherkennung werden die Initiatorinnen ungeduldig: Seit 1992 ist eine entsprechende EU-Leitlinie bekannt. Seit 2005 soll entsprechend der hohen Qualität dieser EU-Leitlinien jede Frau zwischen 50 und 69 Jahren in Deutschland Anspruch auf eine kostenfreie Mammographie haben. Doch von einem flächendeckenden Angebot dieser Screening-Untersuchung kann nicht gesprochen werden, geschweige denn, dass für Frauen unter 50 und über 69 aussagefähige Früherkennungsprogramme für diese Altersgruppen entwickelt würden.

Wachsamkeit und ein unerschrockener Kampfgeist verbindet die zahlreichen Vereine, Initiativen und Einzelpersonen, die sich auch in diesem Jahr bei der Aktion Lucia engagieren. Hartnäckiges Engagement zeichnete auch Dr. Regine Hildebrandt aus, die ihren persönlichen Kampf gegen Brustkrebs im November 2001 verloren hat. „Sie konnte leider nur noch die Premiere von Aktion Lucia als Schirmherrin auf den Weg bringen“, bedauert Rita Rosa Martin, „aber ihr Mut und ihre Aufrichtigkeit waren so überwältigend, dass ihr Kampfgeist auch nach ihrem Tod unübertroffen bleibt.“

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.aktion-lucia.de.
Ansprechpartnerinnen für die Presse:
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